
Die Dachauer Bevölkerung und das Lager - damals 

Ein Thema – nicht nur für Dachauer  

Im Würmmüllerhölzl, etwa 5 km vom damaligen Markt Dachau entfernt, errichtete das 
Bayerische Kriegsministerium im Jahre 1915 die Königliche Pulver- und Munitionsfabrik. 
Dachau hatte zu diesem Zeitpunkt ca. 5500 Einwohner. Nach dem 1. Weltkrieg blieb 
dieses Gelände jahrelang ungenutzt. Im Jahr 1933 errichteten die Nationalsozialisten hier 
das Konzentrationslager Dachau, welches bis April 1945 bestand. Diese 12 Jahre prägen 
bis heute das Bild, das zahlreiche Menschen von Dachau haben.  

 
Die Pulver- und Munitionsfabrik Dachau 1915  

• Wie war das Verhältnis von Stadt und Lager während des Dritten Reiches?  
• Welche Verbindungen bestanden zwischen der Stadt und dem Lager?  
• Was konnte die Bevölkerung damals über das Konzentrationslager erfahren?  
• Wie ging und geht die Bevölkerung nach 1945 mit dieser Vergangenheit um?  

Informationen zu diesen Fragen erhalten Sie durch folgende Angebote:  

• Schwerpunktführung durch die KZ-Gedenkstätte (ca. 3 Std.)  
• Schwerpunktführung durch die Stadt Dachau (ca. 2 – 2 ½ Std.)  
• Vortrag zum Thema mit vielen interessanten Bilddokumenten ( ca. 1 ½ Std.)  
• Überblicksführung durch die KZ-Gedenkstätte (ca. 2 – 2 ½ Std.)  

Schwerpunktführung: Dauer und Kosten  

• Eine Schwerpunktführung (KZ-Gedenkstätte und Stadt Dachau) dauert ca. 4,5 bis 
5 Stunden.  

• Kosten pro Gruppe mit bis zu 30 Teilnehmern: € 95,00  



 
Dachau 1936 

Alle Angebote sind einzeln oder in beliebiger Kombination buchbar! Dauer und Länge 
kann an die Interessen und Bedürfnisse der Gruppe angepasst werden. Einzelheiten 
werden bei der verbindlichen Buchung besprochen. Sie werden betreut von zwei 
gebürtigen Dachauerinnen, Karin Schwenke und Brigitte Fiedler. 

 
Straßenumbenennung 1999 

Anmeldung 
Wie Sie sich anmelden können und wie es nach der Anmeldung weitergeht, erfahren Sie 
hier. 
 
  

 


